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Auf- und Abbauanleitung Hüpfburg „klatschender Clown“ 

Zu empfehlen ist, dass der Auf- und Abbau von den gleichen Personen 

durchgeführt wird.  

Aufbau: 

1. Unterziehfolie mit silberner Seite zum Boden (grüne Seite nach oben) auf der 

Aufstellfläche auslegen. Achten Sie darauf, dass keine spitzigen Gegenstände wie 

Äste oder ähnlichem darunter sind. (Abb. 1) 

2. Transportsack (Rolle) auf der gewünschten Vorderseite (Eingang) positionieren. 

Zurrbänder entfernen, mittig ausrichten und nach hinten abrollen. Rolle auseinander 

klappen (Abb. 2+3+4) 

3. Auseinanderklappen von Vorderteil und Lufteinlass (Abb. 5) 

4. Gebläse am Lufteinlass anschließen, mit schwarzem Band befestigen und mit Strom 

versorgen. Der Aufblasvorgang beginnt. (Abb. 6) 

5. Während die Burg aufbläst, schließen Sie die Luftauslasslöcher vorne rechts und 

hinten links (Reißverschluss und Klett). (Abb. 7+8) 

6. Vermitteln Sie nun die Hüpfburg auf der Folie und achten Sie darauf das der 

Lufteinlass gerade zur Burg steht. (Abb. 9)  

7. Bei Benutzung auf Beton oder Asphalt muss während der Veranstaltung darauf 

geachtet werden, dass die Hüpfburg immer auf der Plane steht, gegebenenfalls 

räumen Sie diese und richten Sie erneut aus. 

8. Bei der Benutzung auf einer Wiese verwenden Sie bitte alle mitgelieferten 

Bodenanker.  

9. Lassen Sie erst Kinder in der Burg spielen, wenn diese vollständig aufgeblasen und 

ausgerichtet ist. Während dem Betrieb sind die Hüpfburgregeln zu beachten (auch an 

der Burg links angebracht). Zusätzlich ist vom Gesetzgeber vorgeschrieben, dass für 

Aufsicht gesorgt werden muss. 
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Sollte es im Laufe Ihrer Veranstaltung regnen, gehen Sie bitte wie 

folgt vor: 

- Nehmen sie sofort alle Kinder aus der Burg. 

- Trennen Sie das Gebläse von der Hüpfburg und bringen Sie dies inklusive 

Versorgungleitung ins trockene.  

- Wickeln Sie den Lufteinlass unter die Burg, so dass hier kein Wasser in die 

Luftkammern gelangen kann.    

 

- Nach dem Regen blasen Sie die Burg erneut auf, trockenen Sie diese mit Tüchern und 

schon geht es weiter. 

 

Sollte die Hüpfburg nass geworden sein, müssen Sie uns dies bei Rückgabe melden. 

Abbau: 

1. Sorgen Sie dafür, dass sich vor Beginn des Abbaus keine Kinder mehr in der Burg 

befinden. Kontrollieren Sie die Hüpfburg auf Sauberkeit, in der Hüpfburg darf sich 

kein Schmutz befinden. Etwaige Reinigungskostgen werden nachträglich in Rechnung 

gestellt.  

2. Öffnen Sie die Luftauslässe vorne rechts und hinten links. Trennen Sie das Gebläse 

vom Strom und dann von der Burg. (Abb. 1+2) 

3. Nach etwa 5 Minuten ist die Burg zusammengefallen, klappen Sie nun Vorderteil und 

Lufteinlass in die Burg sodass alles auf der blauen Unterlage liegt. (Abb. 3+4) 

4. Dritteln Sie nun die Burg, wie Sie diese zum Aufbau auseinander geklappt haben. Es 

entsteht ein Schlauch durch betreten des Schlauches ohne SCHUHE entfernen Sie die 

restliche Luft. (Abb. 5+6+7) 

5. Rollen Sie nun die Hüpfburg von hinten nach vorne auf (wie einen Schlafsack). Es darf 

nur noch die blaue Seite zu sehen sein. (Abb. 8) 

Unser Tipp: Einer von der Schlauchseite ohne Schuhe der andere von der 

Unterziehfolie aus ganz eng rollen. 

6. Ist die Rolle noch zu groß wiederholen Sie den Vorgang. 

7. Befestigen Sie nun den schwarzen Gurt. (Abb. 9) 

8. Rollen Sie die Rolle auf den gelben Transportsack, diesen schließen Sie an den Seiten 

mit den Schnüren.  

9. Zur abschließenden Sicherheit bringen Sie die Spanngurte an. (Abb. 10)  


